
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
(AGB) 

Praxis Cirronis, 8913 Ottenbach 
Inhaber: Stefano Cirronis 

 

1. Geltungsbereich 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Dienstleistungen der Praxis 
Cirronis, Inhaber Stefano Cirronis. Mit der Terminvereinbarung oder Inanspruchnahme einer 
Dienstleistung erkennt der Kunde/die Kundin diese Bedingungen verbindlich an. 

2. Leistungsangebot 
Die Praxis Cirronis bietet therapeutische Massagen sowie komplementärmedizinische 
Behandlungen an und ist EMR- und ASCA-anerkannt. Die Behandlungen dienen der 
Gesundheitsförderung und der Prävention. Sie ersetzen keine ärztliche Diagnose oder Therapie. 
Bei gesundheitlichen Beschwerden wird empfohlen, vorab ärztlichen Rat einzuholen. 

3. Krankenkassenanerkennung 
Die Praxis Cirronis ist beim EMR und ASCA (noch) nicht registriert. 

4. Terminvereinbarung und -absage 
Termine werden nach Vereinbarung vergeben. Absagen müssen mindestens 24 Stunden vor 
dem Termin erfolgen. Bei späterer Absage oder Nichterscheinen wird die Behandlung 
vollständig in Rechnung gestellt. Bei Krankheit oder Notfällen kann nach Rücksprache auf die 
Verrechnung verzichtet werden. 

5. Preise und Zahlungsbedingungen 
Die jeweils gültigen Preise sind in der Praxis ausgeschrieben oder können auf Anfrage mitgeteilt 
werden. Die Bezahlung erfolgt direkt nach der Behandlung in bar, per TWINT oder auf Rechnung 
(nach Vereinbarung). Bei Zahlungsverzug behält sich die Praxis vor, Mahngebühren zu erheben. 

6. Gesundheitsangaben und Haftung 
Der Kunde/die Kundin ist verpflichtet, vor der Behandlung relevante gesundheitliche 
Informationen und bestehende Beschwerden mitzuteilen. Die Praxis übernimmt keine Haftung 
für Folgeschäden, die durch das Verschweigen gesundheitlicher Informationen entstehen. Für 
persönliche Gegenstände wird keine Haftung übernommen. 



7. Datenschutz 
Alle persönlichen Daten werden vertraulich behandelt und nur im Rahmen der gesetzlichen 
Vorgaben und der Behandlung verwendet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit 
ausdrücklicher Zustimmung oder im Rahmen gesetzlicher Verpflichtungen. 

8. Gutscheine 
Erworbene Gutscheine sind drei Jahre ab Ausstellungsdatum gültig. Eine Barauszahlung ist 
ausgeschlossen. Bei Verlust kann kein Ersatz geleistet werden. 

9. Salvatorische Klausel 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein, bleibt die 
Gültigkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. Die unwirksame Regelung wird durch eine 
rechtlich zulässige Regelung ersetzt, die dem wirtschaftlichen Zweck am nächsten kommt. 
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